
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 1 - Bildung, Kultur und Sport 
 

Vorlage Nr. 535/09 
 
 

Betreff: 
 

Genehmigung der Grundzüge des VHS-Programmes für das I. 
Halbjahr 2010 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Kulturausschuss 10.12.2009 Berichterstattung

durch: 
Frau Ehrenberg 
Dr. Winter 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
1401 Volkshochschule 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten der 

Maßnahme 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 
 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 535/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Kulturausschuss nimmt die vorgelegten Erläuterungen zum VHS-Arbeitsplan I. Halbjahr 
2010 zur Kenntnis und genehmigt ihn in seinen Grundzügen. 
 
 
Begründung: 
  
Nach § 5b der Satzung für die Volkshochschule hat der Kulturausschuss die 
Grundzüge des Arbeitsplanes zu genehmigen. 
 
Informationen zur Arbeit der Volkshochschule sind beigefügt. 
 
1. Überblick über geplante Einzelveranstaltungen 
 
2. Informationen zur Arbeit der Volkshochschule (VHS) 
 
2.1 Allgemeines 

Der Rückgriff auf das erworbene Wissen in Schule, Hochschule und Be-
rufsausbildung reicht in Zeiten eines beschleunigten gesellschaftlichen Wan-
dels allein nicht mehr aus, um unsere Reflexions- und Handlungsfähigkeit 
dauerhaft abzusichern. Die Verwirklichung des lebenslangen Lernens gehört 
deshalb zu den großen politischen Herausforderungen der Zeit. In den 
Kommunen entwickeln die Menschen ihre Bildungsbiografie. Hier entschei-
det sich der Erfolg oder Misserfolg von Bildung. Hier werden Chancen eröff-
net für die beruflichen Perspektiven und die gesellschaftlichen Teilhabemög-
lichkeiten jeder/s Einzelnen. 
 
„ Bildung ist die neue soziale Frage des 21. Jahrhunderts. Unsere Gesell-
schaft darf nicht in Gebildete und Ungebildete, in Ausgeschlossene und Da-
zugehörige auseinanderfallen. Bildung hat für uns Priorität“. 
                          ( NRW-Ministerpräsident  Dr. Jürgen Rüttgers) 
 
Die Volkshochschule der Stadt Rheine führt Lehr-, Informations- und Bera-
tungsveranstaltungen zur allgemeinen und beruflichen Weiterbildung durch. 
Das aktuelle VHS-Programm I. Halbjahr  2010 stützt sich auf das Weiterbil-
dungsgesetz NRW vom  01. 01. 2006. Das Gesetz regelt in § 11.2 die An-
gebotsstruktur.  Die Beschlüsse des Rates der Stadt Rheine regeln die 
Durchführung dieser Aufgabe und ermöglichen der Volkshochschule, vielfäl-
tige Formen eines lebensbegleitenden Lernens zu initiieren. Es werden Ver-
anstaltungen zu den Bereichen Politik, Gesellschaft, Umwelt, Sprachen, 
EDV, Kultur, Kreativität, Pädagogik, Psychologie und Gesundheit durchge-
führt. Die VHS Rheine wendet das systematische Qualitätsmanagement 
LQW (Lernorientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung) an, um die 
Qualität der Angebote dauerhaft auf hohem Niveau zu sichern. Die VHS ist 
anerkannte Kooperationspartnerin des Bundesamtes für Migration und 
Flüchtlinge und bietet Sprach- und Integrationskurse für MigrantInnen an. 
Lehrveranstaltungen zur Vermittlung beruflicher Weiterbildung mit und ohne 
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Zertifikatsmöglichkeit werden in den Angebotsfeldern EDV, Sprachen und 
soziale Schlüsselkompetenzen angeboten. 
 
Als Teil der öffentlich verantworteten Weiterbildung sind unsere Bildungsan-
gebote durch inhaltliche, methodische und organisatorische Vielfalt allge-
mein zugänglich. Die VHS ist weltanschaulich und parteipolitisch neutral. 
Wir unterstützen das lebensbegleitende Lernen des Einzelnen durch unsere 
Ausrichtung an den breit gefächerten Bildungsinteressen in unterschiedli-
chen Lebensphasen und Zusammenhängen. 
 
Wir gehen von der prinzipiellen Gleichberechtigung der Lehr- und Lernpart-
nerInnen aus und betrachten die Lerngruppen als Orte sozialer Begegnung, 
in denen Toleranz, Respekt und Verständnis für unterschiedliche Sichtwei-
sen gefördert werden. 
 
Qualität und Professionalität 
Die VHS arbeitet mit fachlich und erwachsenpädagogisch qualifizierten und 
engagierten Lehrkräften, die in der Programmarbeit, in Fortbildungen und 
Evaluationsprozessen mitwirken. Es werden kontinuierlich professionelle 
Standards auf den weiterbildungsrelevanten Feldern von Angebots-, Servi-
ce-, Durchführungs- und Ausstattungsqualität entwickelt und die Planungen 
der VHS-Weiterbildungsangebote in Rheine stehen in einem ausgewogenen 
Verhältnis von Innovation und Kontinuität. 

  
2.2 Sanierung der Aula im Josef-Winckler-Zentrum 

Das Josef-Winckler-Zentrum hat sich in den vergangenen zwei Jahren durch 
die Zusammenführung verschiedener Bildungsträger (Volkshochschule, Mu-
sikschule, Fernuniversität Hagen und der Abendrealschule) zu einem bei-
spielhaften Weiterbildungszentrum entwickelt. Vielfältige Synergien konnten 
in dieser Zeit und können auch in Zukunft durch die Zusammenarbeit der 
verschiedenen Institutionen unter dem Dach des Josef-Winckler-Zentrums 
erzielt werden. Die steigenden Besucher- und Teilnehmerzahlen sind der 
Beleg für die gelungene Konzeption dieses Weiterbildungszentrums. 
 
Der letzte noch ausstehende bauliche Schritt zur Vervollständigung des 
Zentrums ist die Instandsetzung der Ignatz Bubis Aula und die dazu gehö-
rende notwendige technischen Ausstattung. Mit der Sanierung der Ignatz – 
Bubis – Aula wurde, entsprechend der Beschlussfassung im Kulturausschuss 
vom 05. 02. 2009, im November begonnen. Für das Jahr 2010 werden zu-
dem 107.271 Euro an investiven Maßnahmen (Bühnenbeleuchtung, Be-
schallung, Medientechnik) in den Haushaltsplanentwurf aufgenommen. 

 
3.  Fachbereich:  Deutsch als Fremdsprache 
 Deutsch, Literatur, Rhetorik 

Deutsch als Fremdsprache (DaF) 
 
Sprache nimmt neben dem Schul- und Berufsleben im Bereich der Alltags-
kultur eine zentrale Rolle ein. Das Beherrschen der deutschen Sprache ist 
ein wesentlicher Bestandteil für die Integration der MigrantInnen aller Al-
tersstufen.  
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Die VHS Rheine setzt sich intensiv für die Sprachförderung ein. Das Angebot 
umfasst Integrationskurse nach Integrationskursverordnung (IntV), ein dif-
ferenziertes stadtteilnahes Angebot im Rahmen der Sprachoffensive der 
Stadt Rheine und Deutschkursangebote nach dem Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen. Die Volkshochschule ist in Rheine derzeit die einzige 
Anbieterin für Integrationskurse und die neue Prüfung „Deutsch-Test für 
Zuwanderer“ (Einbürgerungsvoraussetzung) und kreisweit die einzige An-
bieterin für die aufenthaltsrelevante Prüfung „Start Deutsch 1“. Da auch die 
Einbürgerungstests weiterhin nur in der VHS angeboten werden, wird auf-
grund gestiegener Nachfrage die Zahl der Einbürgerungstests auf drei Test-
termine pro Semester erhöht. 
 
Deutsch, Literatur, Kommunikation 
Der Bereich Kommunikation gewinnt sowohl in beruflicher Hinsicht, als auch 
im Privatleben zunehmend an Bedeutung. Von der gezielten Gesprächsfüh-
rung bis zum Konfliktmanagement bietet die VHS ein breitgefächertes Kurs-
programm für Teilnehmende, die ihre Kommunikationsfähigkeit verbessern 
möchten. Kommunikative Kompetenzen sind auch im Bewerbungsverfahren 
ein entscheidender Faktor. Bewerbungsstrategien für Jugendliche in den Os-
terferien, ein Trainingskurs für mündliche Bewerbungssituationen und ein 
Assessment-Center-Training geben unterschiedlichen Zielgruppen kommu-
nikative Sicherheit in mündlichen Bewerbungsverfahren. Die Informations-
veranstaltungen zur Mehrsprachigkeit bei Kindern und zur kindlichen 
Sprachentwicklung richten sich als Fortbildungsangebot an LehrerInnen, Er-
zieherInnen, DozentInnen und interessierte Eltern, um eine frühe Kommu-
nikationskompetenz für Kinder zu fördern. 
 
Um verschiedene Ausdrucks- und Kommunikationsmöglichkeiten geht es 
ebenfalls im Angebotsbereich der kulturellen Bildung. Das Literaturangebot 
der VHS gibt den Teilnehmenden die Möglichkeit zum handelnden Umgang 
mit eigenen und fremden Texten. So wird kreatives Schreiben beim „4-
Orte-Buch“  zum Outdoorerlebnis. Die Teilnehmenden werden an vier ver-
schiedenen Standorten in Rheine Texte verfassen. Die individuellen Beo-
bachtungen und Textformen, die dabei entstehen, beschreiben die ausge-
wählten Standorte aus verschiedenen Blickwinkeln. Kreatives-, autobiografi-
sches- und wissenschaftliches Schreiben sind weitere Bestandteile des Lite-
raturangebotes. 
 
Die individuelle Auseinandersetzung mit der persönlichen Ausdrucksfähig-
keit ist auch ein wesentlicher Aspekt der Theater-Workshops, in denen dra-
maturgisch interessante Texte szenisch eingeübt und die verbale und non-
verbale Bühnensprache angewendet werden. Die Workshops für Jugendliche 
und Erwachsene mit Ingrid Helmer (Theaterspielleiterin und 
Ensemblemitglied der Kabarettgruppe DietutniX) und Roland Busch 
(Theaterpädagoge und Regisseur des Musicals Footloose), beinhalten den 
Erwerb von schauspielerischen Grundlagen. Literatur mit allen Sinnen 
genießen können die VHS-Besucher bei der Lesung „Papas Traum- Vier 
Münsteraner segeln um die Welt“, die mit einer Fotoshow aus 5 Jahren 
Weltumsegelung begleitet wird. 
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Mensch und Tier 
Das Angebot zu arten- und tierschutzrelevanten Themen wird von den Teil-
nehmenden sehr gut angenommen. Information über und der Schutz von 
einzelnen Tieren und Tierarten ist nicht nur unter ethischen Gesichtspunk-
ten ein gesellschaftlich relevantes Thema, sondern auch eine Voraussetzung 
zum Erhalt des ökologischen Gleichgewichts. 
 
In den Angeboten der VHS geht es u. a. um gesetzliche Grundlagen der 
Tierhaltung, Ausbildung zu Therapie- und Suchhunden, Information zur Hal-
tung verschiedener Tierarten, der Erste-Hilfe-Ausbildung am Hund und In-
formation zum Artenschutz im heimischen Umfeld. 
 
Eine Exkursion zu heimischen Reptilien und Amphibien im Naturgarten gibt 
den Teilnehmenden die Möglichkeit seltene und geschützte Tiere zu beo-
bachten, die aufgrund eingeschränkter Lebensräume in der freien Natur 
kaum noch zu entdecken sind. Besonders bei Kindern und Jugendlichen soll 
dadurch Interesse und Sensibilität für die Bedeutung des ökologischen 
Gleichgewichts geweckt werden.   

 
4.  Fachbereich:  Arbeitswelt und Wirtschaft  
                  Fremdsprachen 
 

Neue Themen in der beruflichen Weiterbildung 
Rechtsanwalt André Nienhaus, Fachanwalt für gewerblichen Rechtschutz 
und Lehrbeauftragter für IT-Recht an der FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt, 
informiert in seinem Vortrag über Fälle aus der Praxis der Rechtsunsicher-
heiten für Eigentümer von Internetseiten und deren Nutzer. 
 
Bildungsscheck und Bildungsprämie 
Mit dem Förderinstrument Bildungsprämie ermöglicht die Bundesregierung 
noch mehr Erwerbstätigen, sich an beruflicher Weiterbildung zu beteiligen. 
 
Die Landesregierung NRW hat den Bildungsscheck erfolgreich eingeführt. 
Der Bildungsscheck fördert die berufliche Weiterbildung der Erwerbstätigen 
mit bis zu 500,00EUR pro Jahr.  
 
Die VHS als Anbieter beruflicher Weiterbildungen spielt sowohl für die Bil-
dungsprämie als auch für den Bildungsscheck eine entscheidende Rolle: die 
VHS hat einen Flyer entwickelt, der über die Beantragung und die Verwen-
dung für berufliche Weiterbildungen informiert. Im VHS-Programm Frühjahr 
2010 sind zahlreiche Veranstaltungen mit dem Hinweis >>Bildungsscheck 
möglich << gekennzeichnet. Firmen aus Rheine treten an die VHS mit dem 
Bildungsscheck heran und belegen berufsbezogene EDV- und Fremdspra-
chenkurse. Um mehr Menschen für die Weiterbildung zu gewinnen findet 
speziell für die Bildungsprämie und den Bildungsscheck eine Information 
und Beratung am Donnerstag, 21. Januar 2010 um 20.00 Uhr statt. 
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Kaufmännische Weiterbildung in der Export-Sachbearbeitung 
Zusammen mit der Export-Fachberatung Huelmann aus Steinfurt hat die 
VHS ein Kursangebot entwickelt, mit dem die VHS auf die Bedarfe der 
Kleinunternehmen zugeht. Das neue Angebot Export-/Aussenhandel Help-
desk vermittelt Sachkenntnisse über den Umgang mit Dokumenten und 
Vorgehensweisen. 
 
Übergang von der Erwerbstätigkeit in den Ruhestand 
Der Rheinenser Dr. Karl Wilms bietet einen Gesprächskreis mit unterschied-
lichen Themen an, die beim  Übergang von der Erwerbstätigkeit in den Ru-
hestand bedeutsam werden. Im Mittelpunkt stehen Veränderungen in den 
verschiedenen Lebensbereichen. Es handelt sich um einen offenen Ge-
sprächskreis, an dem sich die Interessierten inhaltlich mit eigenen Vor-
schlägen beteiligen können. 
 
Mit WINDOWS Version 7 in die nächste PC-Technologie 
WINDOWS-7 ist die neue Innovation des Microsoft –Betriebssystems 
WINDOWS. Die Vielfalt der neuen Möglichkeiten ist erstmals in enger Zu-
sammenarbeit mit WINDOWS-Anwendern entwickelt worden. Der PC-Markt 
hat die Version WINDOWS-7 vollständig aufgenommen, was für die Weiter-
bildung der VHS bedeutet, eine entsprechende Nachfrage nach diesem 
Kursangebot bereit zu halten.  Die VHS wird WINDOWS-7 in der Edition Ul-
timate anbieten, welche in Unternehmen seine Verbreitung finden wird. Die 
neuen Kurse werden einen einfachen Weg zu WiNDOWS-7 vermitteln. 
 
PC-Kurse für SchülerInnen in den Ferien 
Während der Schulferien bietet die VHS den SchülerInnen PC-Kurse für das 
10-Finger-Tastschreiben an. Hervorzuheben ist, dass diese Kurse immer 
wieder ausgebucht sind. Auf der Grundlage eines Lehrbuches inkl. LernCD 
erlernen die SchülerInnen innerhalb von 6 Vormittagen das Schreibgrund-
system anwenden. Die VHS kooperiert in diesem Angebot mit dem Steno-
grafen Verein Rheine. 
 
Fremdsprachenkurse im Frühjahr 2010 
Die VHS erwartet eine steigende Nachfrage nach Wiedereinstiegskursen ins 
Englische. Der Bedarf resultiert aus den Veränderungen an den Arbeitsplät-
zen. Immer mehr Firmen agieren international. So wird Englisch in Ge-
schäftssituation für die Kommunikation im Markt immer bedeutungsvoller. 
Die VHS arbeitet mit MuttersprachlerInnen – native speaker – zusammen. 
Angeboten wird eine  English Week, welche als Bildungsurlaub in Anspruch 
genommen werden kann. Der Bildungsscheck kann ebenfalls aktiviert wer-
den, welcher die Kursgebühr reduziert. 
 
Nach Englisch sind Spanisch und Niederländisch die am häufigsten nachge-
fragten Fremdsprachen, gefolgt von Italienisch und Französisch. Niederlän-
disch wird aufgrund des grenzüberschreitenden Arbeitsmarktes mit den 
Niederlanden nachgefragt. Das Studium in Enschede bietet Abiturienten ei-
ne willkommene Alternative zu einer deutschen Fachhochschule / Universi-
tät. Speziell für Abiturienten bietet die VHS in Zusammenarbeit mit den 
Nachbarvolkshochschulen einen Intensiv-Sprachlehrgang Niederländisch für 



- 7 - 

das Sprachniveau NT2 an, welches als Eingangsniveau an niederländischen 
Universitäten gefordert wird. 

 
5.  Fachbereich: Gesundheit und Kreativität 

Gesundheit 
Die Gesundheitsbildung an der Volkshochschule will die BürgerInnen dabei unterstüt-
zen, ihren individuell passenden gesundheitsfördernden Weg zu finden.  
Kontinuierliche Angebote gewährleisten eine dauerhafte Begleitung. 
 
Der Gesundheitsbereich der VHS hält für die BürgerInnen ein umfangreiches Angebot 
an Gesundheitsvorsorge und Gesundheitserhaltung bereit. 
Aspekte des eigenen körperlichen Wohlbefindens und Erhalt der Leistungsfähigkeit 
stehen im Mittelpunkt. 
Daher sind zahlreiche Themen zu gesunder Ernährung und Gewichtsreduzierung ver-
treten.  
 
Gesundes Kochen in der Praxis trainieren 
Ernährungsexperten fordern in der Ernährungsberatung mehr Bezug zur Praxis. Genau 
hier setzt das Kursangebot der VHS mit einem vielfältigen, ausgewogenen und ökolo-
gischen Ernährungskonzept an. Mit 1055 Unterrichtseinheiten im Koch – und Gesund-
heitsbereich sind die Kursprofile: 
• Kochen/Hauswirtschaft 
• Gesundheit/Medizin 
• Übergewicht bei Kindern/Jugendlichen/Erwachsenen 
• Eventkochkurse/Personalentwicklung für Firmen 
• Veranstaltungen mit mehreren Modulen(Gesunde Ernährung, Bewegung, prakti-

scher Teil = Kochen) für Schulen/soziale Einrichtungen 
• Abdeckung vielfältiger unterschiedlicher Kochrichtungen vom Fingerfood über Tor-

tenbacken, Kochen mit dem Wok, Degustationsmenue, Fischvariationen, Männer-
kochclub, leichte Küche – Kalorienarm kochen, Rehrücken, Sushi – Japanische 
Klassiker etc. 

 
Gerade im Bereich der gesunden Ernährung ist die VHS darauf eingestellt, dass mit 
reiner Wissensvermittlung zum Thema Gewichtsreduzierung kein Kunde mehr über-
zeugt werden kann. Hier setzen die Kochkurse der VHS an und können in einem an-
genehmen Umfeld mit einer neuen Lehrküche zeigen, dass eine gesunde Ernährung 
auch ohne großen Aufwand und hohe Kosten möglich ist. Die ausgebuchte Lehrküche 
der VHS ist ein Indiz für dieses notwendige Gesundheits-Kochangebot. 

  
Fitness und Sportkurse 
Neue Fitness-Trends und bewährte Sportkurse haben das Ziel, eine gute Haltung zu 
fördern und das physische Wohlbefinden zu steigern. Speziell für Menschen mit Ein-
schränkungen körperlicher wie geistiger Art werden gezielt Veranstaltungen vorgehal-
ten. 
Prävention, also Gesundheitsvorsorge und  – erhalt ist in aller Munde; zahlreiche An-
gebote dazu werden von den gesetzlichen Krankenkassen gefördert. 
Mit Weiterbildungsseminaren wollen wir Berufsrückkehrer/-innen und Berufseinsteige-
rinnen sowie interessierte Laien ansprechen. 
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Ein Themenüberblick:  
• Bewegung und Gymnastik 
• Entspannung und Körperarbeit 
• Ausgleichsgymnastik 
• Leichter leben ohne Schmerzen und Gelenkverschleiß 
• Rückenfitness 
• Gymnastik – Spiele – Tanz 
• Nordic-Walking 
• Orientalischer Bauchtanz  etc. 

 
Kultur- Gestalten 
Die Volkshochschule bietet Kurse/ Exkursionen an, die in das aktuelle oder historische 
künstlerische Geschehen einführen. 
Im Mittelpunkt steht immer das eigene Tun. 
Mit der Anleitung zur künstlerischen Betätigung fördert die VHS individuelle gestalteri-
schen Fähigkeiten, eröffnet ein Feld zur Erweiterung persönlicher Ausdrucksmöglich-
keit, sensibilisiert  für verschieden Formen künstlerischen Ausdrucks, zeigt Wege zur 
Entwicklung eigener ästhetischer Qualitätskriterien auf. 

 
Aufbauend auf einem individuellen Interesse an der Aneignung künstlerischer und kul-
turellen Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt die Kulturelle Bildung eine Vielzahl an 
Schlüsselqualifikationen zur Bildung und Entwicklung von Persönlichkeit und Gesell-
schaft. Sie spricht Menschen an, die kreative Impulse oder berufsnahe künstlerische- 
gestalterische Fertigkeiten entwickeln oder Blockaden überwinden möchten. 

 
Ein Themenüberblick: 
Exkursionen mit Führungen in Museen/ Schlössern 
Foto- Medien 
Kreatives Schreiben 
Kunst- Kulturgeschichte 
Malen und Zeichnen 
Musik 
Plastisches Gestalten 
Tanz 
Textilgestaltung 

 
 
Anlage: 
Produktplan Volkshochschule 
 


